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Neues vom Vorstand
Liebe Mitglieder, liebe Leser,

in unserem Sportangebot klafft seit geraumer
Zeit eine ziemlich große Lücke: Das Mädchen-
turnen im Grundschulalter können wir derzeit
nicht anbieten – ein erhebliches Manko, das
wir mit allen Anstrengungen beheben wollen.

Für jede angebotene Sportgruppe steht eine
qualifizierte Übungsleiterin oder ein qualifizier-
ter Übungsleiter, nur daran hapert es zur Zeit.
Unsere Übungsleiterin, die die Gruppen be-
treute, hat ein Studium in einem anderen Bun-
desland aufgenommen und stand deshalb
nicht mehr zur Verfügung. Wobei „unsere“
leicht überzogen ist: Es handelte sich um eine
Übungsleiterin des BSV, die für die Trainings-
zeiten in unserem Verein freigestellt wurde. Ei-
ne Aktion auf dem kleinen Dienstweg, die
kurzfristig Löcher stopft, aber langfristig sel-
ten taugt. Unsere globale Welt fordert diese
Flexibilität von unseren jungen Frauen und
Männern auf ihrem Weg ins Berufsleben, im-
mer seltener bleiben sie vor Ort.

Vor diesem Hintergrund möchten wir einen
anderen Weg beschreiten und möglichst Müt-
ter und Väter aus unserem Umfeld, aus unseren Ortschaften, aus unserem Verein
suchen, die sich so eine Aufgabe zutrauen und die vielleicht schon Erfahrung haben
in diesem Bereich. Es kann aber auch ein absoluter Neuling sein, der vom Sport-
verein jegliche Unterstützung auf seinem Weg zum qualifizierten Übungsleiter er-
hält, um so seine Tätigkeit auszuüben.

Ich bin mir ziemlich sicher, dass es in unserem Umfeld Personen gibt, die schon mal
darüber nachgedacht haben, dass so etwas auch etwas für sie wäre: Mit Kindern im
Grundschulalter etwas zu machen, mit ihnen eine Sportstunde zu gestalten und
durchzuführen. Von daher: nur Mut, sprecht uns an, um herauszufinden, ob wir die
Lücke in unserem Sportangebot füllen können und ob sich daraus etwas Dauerhaf-
tes, für alle Lohnendes entwickeln kann.

Die Voraussetzungen sind gegeben, entsprechende Hallenzeiten sind vorhanden
und können den Bedürfnissen angepasst werden. Es gibt eine große Anzahl von
Kindern im entsprechenden Alter. Also gehen wir es an und versuchen, eine Lösung
zu finden. Ich bin optimistisch, dass wir in absehbarer Zeit die Lücke schließen wer-
den.                                                                            Bernd Hamann, Erster Vorsitzender

Bernd Hamann
Erster Vorsitzender
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Seit 2006 war Marc Höper (Mitte) Schriftwart des TSV Eintracht Immenbeck, nun scheidet
er freiwillig aus dem Vorstand aus. Den Dankeschön-Teller des Vereins überreichte der
Zweite Vorsitzende Jörg Giesecke (l.). Höpers Nachfolger im Amt wird Holger Knoblach (r.).

Seit 40 Jahren sind Hans Mahler (r.) und Reinhard Corleis Mitglieder im TSV Eintracht Im-
menbeck. Dafür gab es bei der Jahreshauptversammlung eine Ehrennadel.

Jahreshauptversammlung
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Trainingszeiten

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Gemischte Gruppen Halle Nord Anbau

Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr Jugend Halle Nord Anbau

Donnerstag 20.00 – 21.45 Uhr Gemischte Gruppen HPS (neue Halle)

Im Internet: www.badminton-in-immenbeck.de.vu

Badminton

Erfolgreiches Abschneiden bei Turnieren
Kreisjugendmeisterschaften

Am 10. Mai richtete der TSV Eintracht Immenbeck zusammen mit dem BSV Buxte-
hude die diesjährigen Jugendkreismeisterschaften im Badminton aus. Mehr als 50
Jugendliche aus dem Landkreis Stade lieferten sich den ganzen Sonntag packende
Duelle in der Sporthalle der BBS Buxtehude. Gespielt wurde in vier Altersklassen
(U13, U15, U17 und U19). Für den TSV Eintracht Immenbeck schlugen in der Alters-
klasse U17 Christoph Back, Simon Heckert und Florian Bammann auf. Niklas Fei-
erabend trat bei den U19ern an.

In der Klasse U17 hatten sich insgesamt zwölf Jungen angemeldet. Gespielt wurde
vorerst eine Gruppenphase mit zwei Gruppen zu je 6 Spielern. Im Halbfinale spiel-
ten die Gruppenersten dann gegen die Zweiten der jeweils anderen Gruppe. Die
Sieger dieser Spiele trafen im Finale aufeinander, wohingegen die Verlierer den drit-
ten Platz ausspielten. Das Los entschied, dass Simon und Christoph der gleichen
Gruppe zugeteilt wurden. Christoph konnte von seinen fünf Spielen zwei für sich
entscheiden. Für Simon reichte es leider bei seinem ersten Turnier noch nicht zu ei-
nem Sieg. Durch engagiertes Auftreten und großen Kampfgeist machte er seinen
Gegnern das Leben jedoch schwer und hat klar gemacht, dass in Zukunft unbe-
dingt mit ihm zu rechnen ist.

Florian Bammann wurde der zweiten Gruppe zugelost. Ihm gelang es trotz anfäng-
licher Nervosität dominant aufzutreten und vier der fünf Gruppenspiele für sich zu
entscheiden. Durch taktisches Geschick konnte er sogar einen überlegenen Gegner
in drei Sätzen besiegen. Das Halbfinale verlor Florian dann gegen den späteren Ge-
samtsieger. Auch beim Spiel um Platz drei musste er sich letztendlich geschlagen
geben. Insgesamt erreichte er einen hervorragenden vierten Platz.

Für die Klasse U19 waren lediglich sechs männliche Spieler gemeldet, weshalb hier
der Sieger im Modus Jeder gegen Jeden ausgespielt wurde. Niklas dominierte die
Klasse und verlor kein einziges seiner Spiele, so dass er sich ungeschlagen den er-
sten Platz sichern konnte. Durch diese großartige Leistung wurde er der neue U19-
Kreismeister. 
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Für Christoph, Simon und Florian, die erst im Januar 2014 mit Badminton begonnen
haben, war es die erste Teilnahme an einem Turnier. Gerade unter Berücksichtigung
der geringen Spielpraxis ist die erbrachte Leistung noch höher zu würdigen. Niklas
spielt schon seit mehreren Jahren Badminton und kann auf diverse Erfolge bei Tur-
nieren, in der Kreisliga und der Bezirksklasse zurückblicken.
Am 28. Juni fand in der Halle Süd der vom BSV Buxtehude veranstaltete 5. Buxte-
Cup statt. Dieses Turnier richtet sich an Badminton-Anfänger, die bislang noch über
wenig Turniererfahrung verfügen. Da Niklas aufgrund der gewonnenen Jugend-
kreismeisterschaft nicht teilnahmeberechtigt war, fehlte er somit im Starterfeld. Mit
Felix Zinkler und Fabian Grabow traten jedoch zwei zusätzliche Spieler an. Somit
spielten auf dem Turnier insgesamt fünf Jugendliche für den TSV Eintracht Immen-
beck. Der Spielmodus wurde im Vergleich zu den Jugendkreismeisterschaften da-
hingehend verändert, dass es nach der Gruppenphase keine K.o.-Runde gab. Der
Gesamtsieger wurde dann unter den Gruppenersten aufgrund der Spielergebnisse
errechnet.
Sämtliche für den TSV Eintracht Immenbeck angetretenen Spieler konnten Siege
für sich verbuchen. Christoph Back musste lediglich ein einziges Spiel abgeben,
was ihm letztendlich den dritten Platz sicherte. Florian Bammann schaffte es sogar,
sich nach seinem überzeugenden Auftritt bei den Kreismeisterschaften noch einmal
zu steigern und musste nur einen einzigen Satz abgeben. Diese Leistung brachte
ihm den zweiten Platz ein. So schafften es also von den fünf angetretenen Immen-
beckern zwei aufs Treppchen.
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Trainingszeiten

Feldsaison Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Sportplatz Brune Naht

Hallensaison Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Halle SZ Süd

Faustball

Felix Zinkler konnte neben seiner sehr guten Spielleistung noch zusätzlich einen be-
sonderen Erfolg für sich verbuchen. Als zusätzliche Disziplin wurde die Badminton-
Variante des vom Fußball bekannten Torwandschießens angeboten. Felix konnte
sich hier den zweiten Platz sichern. Alle fünf Spieler waren sich am Ende des Tages
einig, dass es nicht das letzte Turnier für sie gewesen sein soll. Mit einem Augen-
zwinkern verriet Florian, dass er gar nicht traurig war, den ersten Platz verpasst zu
haben. Dieser hätte ihn nämlich von der Teilnahme am 6. Buxte-Cup ausgeschlos-
sen.                                                                                                                Ralf Fiebig

Immenbecks Teilnehmer beim Buxte-Cup (v.l.): Felix Zinkler, Florian Bammann, Simon
Heckert, Christoph Back und Fabian Grabow.
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Fußball

Neues vom Vorstand
Die alte Saison ist kaum vorbei, die Jugendabteilung geht in die Sommerferien und
schon starten die Frauen- und Herren-Teams wieder mit der Vorbereitung bzw. mit
der neuen Saison 2015/2016. Die Frauen haben sich in der vergangenen Saison
wieder gesammelt und die 1. Frauen konnte die Landesligasaison mit einem gesi-
cherten Mittelplatz abschließen. Die neu formierte 2. Frauen erspielte sich einen
hervorragenden 3. Platz in der Kreisklasse, der zum Aufstieg in die Kreisliga be-
rechtigt und holte sich am Vatertag auch noch den Kreispokalsieg. Glückwunsch an
das Team und die Trainer. Schauen wir mal, wie unsere Frauen in der Saison
2015/2016 abschneiden.

Die 1. Herren wurde am Ende einer Saison mit Höhen und Tiefen Sechster. Nach
den eigenen Ansprüchen zu urteilen eigentlich zu wenig. Nun will man neu durch-
starten und wieder oben mitmischen. Bei der 2. Herren war der 6. Platz in der 1.
Kreisklasse die Überraschung. Auch in der kommenden Spielzeit geht es darum,
jungen Spielern in der zweithöchsten Spielklasse im Kreis an den Herrenfußball her-
anzuführen. Ziel ist es, nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben.

Die 3. Herren wird nach dem Abstieg aus der 2. Kreisklasse mit neuem Trainerge-
spann und „Alten Hasen“ sowie den „Jungen Wilden“ aus der A-Jugend ein neues
Team in der 3. Kreisklasse bilden. Ziel ist es, eine neue Mannschaft zu formen, die
möglichst einen einstelligen Tabellenplatz erreichen sollte. Unsere 4. Herren wurde
in der abgeschlossenen Saison Vierter und der Platz reichte, um den Aufstieg in die
4. Kreisklasse zu schaffen. Ziel ist es, den Klassenerhalt so früh wie möglich klar zu
machen.

Nachwievor treten auch unsere Oldies wieder in den Kreisklassen gegen den Ball.
Die 1. Ü40 wird in der 1. Kreisklasse versuchen, wieder um den Aufstieg mitzuspie-
len. Die 2. Ü40 tritt in der 3. Kreisklasse an. Zum ersten Mal haben wir auch eine
Ü50 für den Punktspielbetrieb gemeldet.

Ich wünsche allen Teams eine erfolgreiche Saison und hoffe, dass wir die eine oder
andere Meisterschaft sowie Aufstieg oder Pokalsieg feiern können.

Jörg Giesecke

2. Herren
Lange konntet ihr nichts von der 2. Herren lesen. Aber nun, nach einer super
Rückrunde, wollen wir mal wieder etwas berichten. Anfang Februar 2015 standen
wir mit 16 Punkten auf dem drittletzten Platz und hatten erhebliche Bedenken, dass
wir den Abstieg vermeiden können. Die Vorbereitung für die Rückrunde lief auch
nicht optimal und das erste Spiel gegen die SG Lühe 1 ging zudem 1:5 verloren.

Doch was dann geschah, war schon eine tolle Teamleistung. Alle Mann zogen mit
und man konnte fünf Siege und ein Unentschieden in Folge einfahren (2:0 beim PSV
Buxtehude 1; 4:2 gegen TSV Apensen 2; 3:1 bei TuS Güldenstern Stade 3; 2:0 ge-
gen TSV Großenwörden 1; 2:0 gegen FC Fredenbeck und 1:1 bei A/O 3). Nach ei-



ner Niederlage (0:1 gegen FC Mulsum/Kutenholz 2), die nicht verdient war, wurden
dann die letzten vier Spiele wieder gewonnen (1:0 beim ASC Estebrügge 2; 3:2 ge-
gen den Vizemeister und Kreisligaaufsteiger TuS Jork 1; 6:2 gegen SV Drochter-
sen/Assel; 4:0 gegen Noki in Action 1). Von 16 Punkten nach dem 19. Spieltag auf
45 Punkte nach dem 30. Spieltag – klasse Leistung und Glückwunsch an das Team.
Nun sind wir schon wieder im Punktspielbetrieb für die Saison 2015/2016 und alles
was war, zählt nicht mehr. Auf ein Neues müssen wir beweisen, dass wir in die 1.
Kreisklasse gehören. Der Kader ist zusammengeblieben, wir können und wollen un-
ser Minimalziel Klassenerhalt so schnell wie möglich erreichen und dann mal schau-
en, was noch so geht. Den ersten Punktspielsieg gegen die SV Ahlerstedt/Ottendorf
3 (1:0) haben wir schon eingefahren.

Unsere Heimspieltermine bis Weihnachten:
– 5. September 18 Uhr SV Ottensen 1
– 19. September 18 Uhr TSV Apensen 2
– 17. Oktober 18 Uhr SV Drochtersen/Assel 4
– 31. Oktober 18 Uhr Schwinger SC 1
– 14. November 18 Uhr TuS Güldenstern Stade 3
– 21. November 18 Uhr TuS Harsefeld 3
– 4. Dezember 20 Uhr TSV Großenwörden 1

Jörg Giesecke/Thomas Korsmeier/Roy Böttcher/Michael Meyer

Jugend
Zunächst wieder die Platzierungen der 19 Jugendteams vom TSV (in den verschie-
denen Staffeln. Angaben sind wie immer ohne Gewähr):

U18-Junioren (in einer U18/19-Staffel) 1. Platz
U17-Junioren 5. Platz
U16-Junioren 5. Platz
U15-Junioren 6. Platz
U14-Junioren 1 (Bezirksliga, ungeschlagen) 1. Platz (Aufstieg in Landesliga)
U14-Junioren 2 2. Platz
U14-Junioren 3 1. Platz
U13-Junioren 1 2. Platz
U13-Junioren 2 5. Platz
U12-Junioren 1 2. Platz
U12-Junioren 2 8. Platz
U11-Junioren 6. Platz
U10-Junioren 1 6. Platz
U10-Junioren 2 6. Platz
U9-Junioren 6. Platz
U8-Junioren 2. Platz
C-Mädchen 1 2. Platz
C-Mädchen 2 6. Platz
D-Mädchen 5. Platz

13
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Außerdem konnte sich unsere U18 bis ins Endspiel des Kreispokals kämpfen. Die
Mannschaft unterlag dort der U19 von der JSG Niederelbe Ost 1:3. Hervorzuheben
ist unsere jetzige erste U15: sie ist im Winter in die Bezirksliga aufgestiegen (ein Un-
entschieden, ansonsten nur Siege) und hat es auch jetzt ungeschlagen auf Platz 1
der Bezirksligatabelle geschafft. Das hat zur positiven Folge, dass sie in der Saison
2015/2016 den TSV Eintracht Immenbeck in der Landesliga vertreten wird. An die-
ser Stelle auch noch einmal einen Glückwunsch an die Jungs mit ihrem Trainer Mar-
tin Stawowski, der hervorragende Arbeit mit der Mannschaft leistet.
Unsere erste U14 startet in die Saison 2015/2016 als JSG. Der starke 2002er-Jahr-
gang hat sich mit Apensen/Harsefeld zusammengetan und wird als JSG H/A/I in der
Bezirksliga spielen. Ich wünsche ihnen, eine Klasse höher, mit ihrem Trainer Alexan-
der Weser viel Spaß und Erfolg. Des Weiteren können wir von einem großen Erfolg
in unserer Jugendarbeit berichten: Zwei Spieler aus dem 2002er-Jahrgang spielen
in der kommenden Saison für den FC St. Pauli. Ich drücke beiden die Daumen, dass
sie dort Fuß fassen und steil durchstarten.                                                     Katrin Fritz

Neue Strukturen in der Führung
Mit Beginn der neuen Saison bekommt die Führung der Fußballjugendabteilung Zu-
wachs. Aus dem Wirken des Arbeitskreises „Kompetenz Kinder- und Jugendfuß-
ball“ ist ein neues Konzept entstanden, welches dazu führen soll, dass alle Kinder
und Jugendlichen im TSV Eintracht Immenbeck ein noch qualifizierteres Training er-
halten, sich noch besser entwickeln und noch mehr Spaß am Fußball haben.
Damit die Umsetzung nicht, wie bisher, nur auf den Schultern einer Person lastet,
wurde vom Arbeitskreis eine Kompetenzebene unterhalb der Jugendobfrau ins Le-
ben gerufen. Die sogenannten Altersklassenkoordinatoren sollen in erster Linie die
Trainer im fachlichen Bereich und der Zusammenarbeit mit den Eltern unterstützen.
Sie sind erster Ansprechpartner in den Fragen rund um den Kinder- und Jugend-
fußball für die Trainer und Eltern der jeweiligen Altersklassen.
Der Bereich Kinder- und Jugendfußball wurde wie folgt unterteilt und besetzt:
Jugendobfrau:
Katrin Fritz
Altersklassenkoordinatoren:
E-Jugend und jünger: Markus Sack und Volker Wiede
D- und C-Jugend: Ingo Timmermann
B- und A-Jugend (Übergang zum Erwachsenenbereich): Michael Rump
Da die Vorbereitungen auf die neue Saison bereits auf Hochtouren laufen und es in
den Mannschaften auch in diesem Jahr die eine oder andere Veränderung gab, kam
es auch schon zu den ersten Begegnungen zwischen den Koordinatoren, Eltern
und Trainern. Die neue Arbeit wurde dabei durchweg positiv aufgenommen.
Die Tätigkeit des Arbeitskreises ist damit allerdings längst nicht abgeschlossen,
sondern ein laufender Prozess, der kontinuierlich Verbesserungen mit sich führen
soll. Die Ergebnisse werden zukünftig in einer gesonderten Rubrik auf der Fußball-
Homepage (www.fussball-tsv-immenbeck.de) veröffentlicht werden. Es lohnt sich
also, dort vorbeizuschauen.                                                                         Markus Sack
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Das Gute ist so nah!
Tolle Atmosphäre, stilvolles Ambiente.

Ideal für Ihre Privatfeier
Feine Speisen und gepflegte Getränke
zum Pauschalpreis!

Hamburger Chaussee 79a
21614 Buxtehude
Telefon (0 4161) 71 80 · Fax (0 4161) 718188
Inh. Helmut Jürgensen
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1. Immenbecker Funino-Masters ein voller Erfolg
Am 18. Juli war es nach langer Vorbereitung soweit: das erste Funino-Masters des
TSV Eintracht Immenbeck wurde gespielt. Das Feld war bereitet und die bestellte
Sonne stand am Himmel. Zehn Mannschaften, der Buchholzer FC, Blau-Weiß 96,
JSG Ilmenau/Wendisch, SV Ottensen, TSV Elstorf, TuSV Bützfleth, FSV Tostedt,
TSV Apensen und zwei Teams der Eintracht, fanden sich auf dem Stadtwerkeplatz
ein, um den Zuschauern tolle Spiele zu bieten und den Immenbecker Funino-Mei-
ster zu ermitteln.
Nach einer kurzen Einweisung in das Regelwerk, nur wenige der teilnehmenden
Teams kannten vorher Funino, begannen pünktlich um 11 Uhr die Vorrundenspiele.
Gespielt wurde pro Spiel auf zwei Feldern drei gegen drei. Das Ergebnis aus beiden
Spielfeldern wurde addiert und ergab das Endergebnis. So konnte Immenbeck 1 im
ersten Spiel auf Feld eins 6:4 gegen Buchholz gewinnen, unterlag aber auf Feld
zwei 7:11. Im Ergebnis stand somit eine Niederlage mit 13:15 zu Buche. Das Be-
sondere an dieser Spielform: es gibt keine Schiedsrichter, und die Trainer sollen sich
auf das Torezählen und Wechseln beschränken. Die Spieler sollen frei von jeglichen
Anweisungen Fußball spielen.
Den zahlreichen Zuschauern wurde einiges geboten. Die Teams waren sehr gut auf-
gelegt und torhungrig. Bereits in der Vorrunde erzielten die Mannschaften insge-
samt 514 Tore. Das treffsicherste Team spielte in Gruppe 2: die JSG Ilmenau/Wen-
disch. Sie setzte sich im zweiten Halbfinale auch gegen den Gastgeber TSV Ein-
tracht Immenbeck 1 durch. Das erste Halbfinale konnte Blau-Weiß 96 gegen den
Buchholzer FC für sich entscheiden. So kam es sowohl im Spiel um Platz drei als
auch im Finale zu Partien, die es auch schon in der Vorrunde gegeben hatte. Im
Spiel um Platz drei behielt diesmal die Eintracht die Oberhand und sicherte sich ei-

Heiß war es am Tag des Funino-Masters. Da kam den Kickern des TSV Eintracht Immenbeck
eine Abkühlung besonders gelegen.
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Auf dem Stadtwerke-Platz der Eintracht fand das erste Immenbecker Funino-Masters
statt. Die Gastgeber belegten die Plätze 3 und 8.

Insgesamt zehn Teams nahmen am Funino-Masters
teil. Darunter Nachbarvereine wie der SV Ottensen,
TSV Elstorf und TSV Apensen.

nen sehr guten dritten Platz beim eigenen Turnier. Das Finale gewann, wie auch
schon das Vorrundenspiel, die JSG Ilmenau/Wendisch gegen Blau-Weiß 96 und si-
cherte sich damit die Immenbecker Funino-Meisterschaft 2015.
Insgesamt waren alle Teilnehmer, egal ob Eltern, Trainer oder Spieler, begeistert von
diesem Turnier und der etwas anderen Spielform. Die Trainer versprachen, etwas
von der entspannten Haltung auch an die Linien der Punktspiele mitnehmen zu wol-
len. Der Meister wurde mit einer La Ola verabschiedet und nach einem heißen Tag
mit 689 Toren genoss man die Chance auf Abkühlung durch eine Wasserdusche.
Die Vorbereitungen für das Winterfunino laufen bereits.
Die einzelnen Platzierungen:
1. JSG Ilmenau/Wendisch
2. Blau-Weiß 96
3. TSV Eintracht Immenbeck 1
4. Buchholzer FC
5. TSV Apensen
6. TSV Elstorf
7. TuSV Bützfleth
8. TSV Eintracht Immenbeck 2
9. SV Ottensen
10. FSV Tostedt                                                                                            Markus Sack
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C-Juniorinnen 1
Als Saisonabschluss, aber auch gleichzeitig als Standortbestimmung, fuhren die C-
Juniorinnen zu den Turnieren zum Nachbarverein TSV Elstorf. Am Freitagabend traf
sich dort ein sehr gut besetztes B-Juniorinnen-Teilnehmerfeld von B-Bezirksligi-
sten, Aufsteigermannschaften in die B-Juniorinnen Niedersachsenliga sowie sehr
gut platzierten Kreisligamannschaften zum Kräftemessen.
Unsere C-Juniorinnen haben ersatzgeschwächt, ohne Stammtorhüterin Nadine und
zahlreichen Verhinderungen, ein tolles Turnier gespielt und mussten sich lediglich
dem spielstark auftretenden Niedersachsenligisten aus Ramelsloh geschlagen ge-
ben. Mit nur zwei Gegentoren konnten unsere Mädels einen tollen 3. Platz erreichen
und sind nur ganz knapp am 2. Rang vorbeigeschliddert. Die Standortbestimmung
für die anstehenden Aufgaben in der kommenden Saison hat die junge Mannschaft
souverän gemeistert.
Am Sonntag kam es dann zum Treffen der gleichaltrigen Mädels. Auch hier war das
Teilnehmerfeld wieder sehr gut besetzt. Die Auslosung brachte es mit sich, dass un-
sere Mädels in der stärksten Gruppe landeten. Nach zwei überaus verdienten Sie-
gen reichte gegen die Mädels der MSG Buchholz ein 0:0, um in dieser starken
Gruppe auf Tabellenplatz Nummer 1 zu stehen. Im Halbfinale ging es dann gegen
den Zweiten der C-Bezirksliga Lüneburg, gegen die Mädels von Eintracht Lüne-
burg. Es war ein kampfbetontes Spiel, ein parierter Siebenmeter von unserer her-
vorragend aufgestellten Torhüterin Nina ließ das Spiel nach der regulären Spielzeit
0:0 enden. Das anschließende Siebenmeterschießen musste die Entscheidung um



den Einzug ins Finale bringen. Als Erste verwandelte unsere mutige Michelle zum
1:0 – Nina wehrte den Siebenmeter von Lüneburg ab. Arlette verwandelte zum 2:0
– Lüneburgs Siebenmeter drin zum 2:1. Dann kam Kapitänin Kathrin und verwan-
delte sicher zum 3:1.
Nun ging es im Finale wieder gegen die MSG Buchholz. Abweichend vom Grup-
penspiel waren unsere Mädels von Beginn an auf der Höhe, störten den Gegner
sehr früh im Spielaufbau und konnten durch einen Foulsiebenmeter von Kathrin ver-
dient 1:0 in Führung gehen. Diese wurde mit aller Kraft verteidigt. Allen voran hielt
Amelie im Zusammenspiel mit Lea die Abwehr zusammen. Kathi, Arlette, Malika
und Kathrin erkämpften im Mittelfeld einen Ball nach dem anderen. Der Sturm mit
Nuria, Michelle und Merrit wirbelte im Vorwärtsgang und half aber auch tatkräftig
mit in der Rückwärtsbewegung. Eine tolle, geschlossene Mannschaftsleistung führ-
te zum verdienten Turniererfolg!
Toll, dass sich unsere Neuzugänge aus der C2, Nuria und Malika, sowie Arlette von
der JSG Stade so super in der Mannschaft integriert haben. Wir freuen uns auf eine
tolle Saison mit euch! Die Planungen für die neue Spielzeit laufen auf Hochtouren.
Neben der Aufgabe, in der Bezirksliga gut zu bestehen, sind die nächsten Highlights
mit Begegnungen bei diversen Bundesligavereinen und unserem Spanien-Turnier in
den Herbstferien schon in greifbarer Nähe.                                          Armin Haußmann

D-Juniorinnen
Der Trainingsbetrieb wird am 26. August wieder aufgenommen und zwar um 17:15
Uhr. Wir suchen immer Verstärkungen für das Team. Wir werden in der kommenden
Spielzeit auf Neuner-Feld spielen. Im Herbst werden wir noch einen Ausflug in den
Hansa-Park unternehmen. Bis dahin alles Gute!                                  Dirk Sondermann

U17-Junioren
Ein Abend unter Freunden
Als Paule und ich uns im März bei einem Kreisligaspiel der 1. Herren in Immenbeck
trafen und über meinen  98er- und seinen alten 99er-Jahrgang philosophierten, war
die Idee schnell geboren. Für ein Spiel wollten wir alle Spieler des ehemaligen 99er-
Jahrgangs, der 2012 als damalige U14 den Bezirksligaaufstieg schaffte, zusam-
mentrommeln. Bereits nach einigen Telefonaten war klar, dass Spieler, Eltern, Trai-
ner und Freunde Feuer und Flamme waren und tatsächlich sagte nicht einer ab!
Man traf sich also bereits anderthalb Stunden vor Spielbeginn, um sich am Zusam-
mentreffen zu erfreuen. Die Jungs spielen mittlerweile zu einem Großteil in höheren
Ligen (Regionalliga, Niedersachsenliga, Landesliga) und haben sich dort als
Stammkräfte in ihren neuen Vereinen etabliert. Vor diesem Hintergrund nun erneut
für ein Spiel zusammenzukommen war für alle mit einer riesigen Vorfreude verbun-
den. Da ein Teil der 99er seit einem Jahr in unserer U17 spielt, war klar, wer der Geg-
ner sein sollte.
So trafen knapp 40 befreundete Jungs aufeinander, um allen Anwesenden zu zei-
gen, wie viel Spaß Fußball machen kann. Tempo, tolle Dribblings, schnelle Kombi-
nationen, heiße Zweikämpfe, starke Torhüter, umjubelte „Panner“ und etliche
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Großchancen bereiteten den Spielern und den mehr als 100 Zuschauern einen
kurzweiligen Abend. Das Spiel ging hin und her. Nach einem 0:0 zur Halbzeit ende-
te es mit einem gerechten und freundschaftlichen 2:2. Doch damit nicht genug: Der
Ehrgeiz der Jungs war geweckt und somit musste ein Elfmeterschießen für die Ent-
scheidung sorgen. Dieses gewann der 99er-Jahrgang dann mit 4:2. So konnte der
Abend dann in die Verlängerung gehen und endete für alle Beteiligten weit nach Mit-
ternacht.
Dieses Zusammentreffen war für uns ein Beweis dafür, dass ein Verein immer eine
Heimat bleiben kann. Egal wo man jetzt spielt, unter diesen Bedingungen kommt
doch jeder gerne wieder „nach Hause“. Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen
Beteiligten und speziell bei Paule und Bossi für diesen unvergesslichen Abend be-
danken. Und nicht zu vergessen bei euch Jungs, denn ihr seid der Grund, warum
wir so gerne Trainer sind.                                                            Ingo „Pep“ Timmermann

U16-Junioren
Seit dem letzten VN-Bericht sind vier Monate vergangen, und wir blicken auf eine
arbeitsreiche Rückserie zurück. Nicht nur sportlich haben wir weitere Schritte zu ei-
ner erfolgreicheren Zukunft gemeistert. Im Februar begannen wir mit vollem Elan
mit der Vorbereitung der Rückserie. Ein anstrengendes Trainingsprogramm sowie
theoretische Unterweisungen und Taktikunterrichte forderten jedem körperlich und
geistig einiges ab. Aber die Anstrengungen und das Mitdenken haben sich in der
Rückserie immer mehr ausbezahlt. Wir konnten zwar nur ein Spiel in der Rückserie
gewinnen, aber spielerisch hielten wir größtenteils ziemlich gut mit den Gegnern mit
oder konnten sogar auch Halbzeiten den Gegner dominieren. Leider fehlt in der
Mannschaft noch der klassische Stürmer, der das gespielte Spiel auch in Tore um-
setzt. Aber an dieser Position entwickelt sich derzeit Henrique (Riki) mit großen

Wiedersehen alter und junger Freunde: Der ehemalige 99er-Jahrgang, der 2012 als damalige
U14 des TSV Eintracht Immenbeck den Bezirksligaaufstieg geschafft hatte, kam zum
Spaßkick auf der Brune Naht zusammen.
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Schritten vom Innenverteidiger zum Mittelstürmer, um diese große Lücke in der
Mannschaft zu füllen.
Ein großer Dank geht noch an die Mannschaft des 2000er-Jahrgangs (U15), die uns
mit zwei Spielern im Pokalspiel gegen die 98er-Mannschaft von FC Oste/Oldendorf
tatkräftig unterstützt hat. In mehreren Spielen aber erst recht im Pokalspiel konnte
man sehr deutlich den neu entfachten Ehrgeiz sowie den gestiegenen Mann-
schaftsgeist erkennen.
Nach der offiziellen Saison (Ende Juni) haben wir zum ersten Mal ein eigenes Turnier
auf der Brune Naht veranstaltet. Hier trafen wir auf mehrere Mannschaften aus der
näheren Umgebung sowie auf unseren 2000er-Jahrgang. Als guter Veranstalter
ließen wir die vordersten Plätze den eingeladenen Mannschaften, reihten uns auf
Platz 7 und 8 (von 10) ein und freuten uns über ein gelungenes und sehr faires Tur-
nier. Gratulation noch an die JSG Niederelbe-Ost, die sich zielstrebig den Turnier-
sieg holte.
Mitte Juli sind wir dann noch zur Sportwoche des SV Hönischs gefahren. Beim Mit-
ternachts-Turnier der B-Jugend (Jahrgang 98/99) konnten wir uns mit drei Siegen
aus sieben Spielen sehr gut präsentieren. Bezirksligamannschaften sowie 98er-
Jahrgänge der Kreisliga Verden und Umgebung bissen sich an der super Mann-
schaftsleistung die Zähne aus. Auch unser Torwart Niklas glänzte durch eine super
Torwartleistung und stärkte damit der Abwehr in jedem Spiel den Rücken. So blie-
ben viele Spiele bis kurz vor dem Ende spannend. Leider fehlte uns auch hier das
Zielwasser, um das eine oder andere Spiel noch für uns zu entscheiden. Nur gegen
einen Aufsteiger in der Verbandsliga Bremen (TS Woltmershausen) mussten wir uns
mit einem höheren Ergebnis (0:4) als einem Tor Unterschied geschlagen geben.
Aber erst recht von denen hat die Mannschaft respektvolle Worte zu ihrer Leistung
und sehr fairen Spielweise bekommen.
Abschließend kann ich als Trainer nur den Hut vor der Mannschaft ziehen. Alle ha-
ben sich in der vergangenen Saison stark weiter entwickelt und es geschafft, aus ei-
nem Haufen eine Mannschaft zu formen. Ich freue mich darauf, die nächste Saison
mit einer geschlossenen Mannschaft zu starten und darauf weiter aufzubauen.
Ein großes Dankeschön geht auch noch von der gesamten Mannschaft aus an Le-
na Lenknereit, die es für ein Auslandsjahr nach Spanien zieht. Danke für deine
Tätigkeit als Trainerin, und dass du immer für die Mannschaft da warst. Wir hoffen,
dass wir dich nach deiner Auslandserfahrung wiedersehen.                   Stefan Bartels

U15-Junioren 1
Spiel 1, JFV Stade II: Wir gerieten schnell in Rückstand, berappelten uns und mach-
ten durch tolle Zusammenarbeit drei Tore, führten also mit 3:1. Leider sollte dies
nicht so bleiben, der gefürchtete „Eddie, the Eagle“ machte uns wie immer das Le-
ben schwer. Einmal nicht aufgepasst – 2:3, und ein ziemlich unglückliches Tor noch
oben drauf. Endstand: 3:3. Tore: Tom (2) und Bengt.
Spiel 2, JSG Nord: Dieses Team besteht aus vielen sehr guten Spielern, zwei riesi-
gen Stürmern (schnell noch dazu) und Geronimo. Wir lagen zur Halbzeit mit 0:3
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zurück. Bis dahin hatte ich noch keinen Teamgeist gesehen. Eine Standpauke in der
Pause wurde fällig. Danach ging es plötzlich. Auch wir kamen in Tornähe und mach-
ten unsere Tore. Die 2. Halbzeit gewannen wir 3:2. Endstand dementsprechend:
3:5. Tore: Tom, Ali, Bengt.
Spiel 3, TuSV Bützfleth: Mit unser bestes Spiel der Rückserie. Endlich ließen wir mal
die Gegner laufen, drängten ihnen unser Spiel auf und zeigten, was wir drauf haben.
Tolle Spielzüge, schnelles Zusammenspiel – da stand ein Team auf dem Platz, das
sich diesen Sieg nicht nehmen ließ. Ergebnis: 5:0. Tore: Tom (2), Niklas, Nick F., Ju-
lián.
Spiel 4, TSV Buxtehude-Altkloster (meistens ein sehr spannendes Derby, was in
den beiden vergangenen Jahren nie unentschieden ausgegangen ist): Leider be-
saßen dieses Mal die Gäste mehr Spielanteile. Malcolm, Basti und Co. machten uns
das Leben verdammt schwer und hatten das positive Ende nach 70 Minuten auf ih-
rer Seite: 0:1.
Spiel 5, JSG Altes Land: Eigentlich liegt uns diese Mannschaft gut und wir hatten
immer die Nase vorne. In diesem Spiel sah es so aus, als wenn wir noch nie einen
Ball am Fuß hatten. Nichts klappte, 1000 Fehler, kein Kampf, null Aufbäumen. Wir
verloren 2:3. Tore: Joni und Tom.
Spiel 6, JSG Apensen/Harsefeld I: Kein besonders schönes Spiel, aber die Jungs
holten endlich mal den Team- und Kampfgeist raus. Es wurde kein Ball verloren ge-
geben und jeder kämpfte für den anderen. Dafür wurden wir belohnt. Endergebnis:
5:3. Tore: Tom, Joni, Niklas, Nick F. und Sven.
Spiel 7, JSG Apensen/Harsefeld II: Man sollte ja denken, dass die schwächere
Mannschaft aus Apensen auf die Brune Naht kommt, leider machten wir den Geg-
ner stark. Wir taten uns schwer, dabei hätte man, wenn man alles abgerufen hätte,
einer Kantersieg einholen können und sogar müssen. Wir gewannen zwar auch die-
ses Spiel mit 4:1, aber wir blieben weit unter unseren Möglichkeiten. Ergebnis: 4:1.
Tore: Ali (2), Tom (2, 1 Freistoß).
Spiel 8, JSG Geest: Für unseren Gegner musste mindestens ein Unentschieden her.
Ansonsten wäre die Meisterschaft futsch gewesen. Man merkte der sonst so siche-
ren Mannschaft von Geest die Nervosität an. Das Endergebnis spiegelte überhaupt
nicht den Spielverlauf wieder. Wir spielten tollen Fußball, es war das beste Spiel der
ganzen Saison. Leider mit viel Pech auf unserer Seite (zwei Abseitstore, ein Tor
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durch den extrem hügeligen Platz, Ball versprang direkt vor dem Torwart, aber, das
ist Fußball). Dazu kamen zwei tolle Reaktionen vom gegnerischen Torwart und drei-
mal Alu bei unseren Torschüssen. Wir verloren mehr als unverdient 0:6.

Wir befanden uns am Ende der Saison auf Platz 6 – Saisonziel (Platz 2 bis 4) knapp
verpasst. Aber wir werden uns aufbäumen und weiter an uns arbeiten, damit wir es
allen Gegnern von Anfang an schwer machen, gegen uns zu spielen. Ich möchte an
dieser Stelle gerne noch ein paar Worte an drei Spieler von mir richten. Kurze Ge-
schichte: Ein Nachbarverein, der eigentlich die Ehrenerklärung unterschrieben hat,
dass er, bevor er Spieler eines anderen Vereins anspricht, ob sie an einem Wechsel
(z. B. in eine höhere Liga) interessiert sind, meinte, drei Jungs aus meinem Team zu
Hause anrufen zu müssen, um sie zu fragen, ob sie von Immenbeck nach xxx wech-
seln möchten, ohne mich vorher als Jugendobfrau oder Trainerin zu benachrichti-
gen. Das ist ein absolutes No Go und darf so nicht laufen. Ich bin verdammt stolz
auf diese drei Jungs, dass sie mir und ihrem Team treu bleiben und den Wechsel in
diesen besagten Verein in die Landesliga abgelehnt haben. Auch das hat unser
Team untereinander nochmal gestärkt! Vielen, lieben Dank dafür, Jungs.
Die Abschlussfeier fand beim LaserTag in Winsen statt. Wir hatten mächtig Spaß
und einen verdammt schönen Tag zusammen!                                              Katrin Fritz

U14-Junioren 2
Wir gingen als Favorit in die Rückrunde (mit A/O/B zusammen). Die Jungs waren fit
und motiviert.

Spiel 1, JSG Himmelpforten/Hammah: Sie sollte einer der schwersten Gegner in
dieser Liga sein. Wir nahmen das Spiel aber von Anfang an in die Hand und konn-
ten durch tolle Spielzüge und viel Laufarbeit schnell in Führung gehen. Wir ließen
den Gegner kaum vor unser Tor. Ergebnis: 5:0. Tore: Philipp (Elfmeter), Thies, Tris-
tan, Rodi (tolles Kopfballtor) und Furkan (Fernschuss aus ca. 25 Metern).

Spiel 2, JSG Geest: Wir spielten in Schwinge, gefühlt der schlechteste Platz im
ganzen Kreis Stade. Das sollte uns nicht aufhalten, unseren nächsten wichtigen
Sieg einzuholen. Die ersten 35 Minuten waren durch so viel Tempo von unserer Sei-
te aus bestimmt, dass der Gegner das Nachsehen hatte und nicht einmal über die
Mittellinie kam. Wir hatten für dieses Spiel vier Positionen umgestellt und es funk-
tionierte. Wir gewannen dieses Spiel mit 9:1. Tore: Mathis (Vorarbeit -> Eigentor),
Tristan, Philipp (4), Furkan, Finn, Thies. 

Spiel 3, JSG Nord: Wir spielten von Anfang an hoch konzentriert, es gab kaum Ball-
verluste, dafür sichere Pässe und tolles Zusammenspiel. Dieses Spiel war für mich
persönlich das beste der Saison. Selbst der Trainer der JSG Nord kam nach dem
Spiel und lobte die Jungs und Merle. Es hagelte wieder einige Tore. Endstand: 9:1.
Tore: Matze (2), Tristan, Kevin (4), Mathis und Bryan.
Spiel 4, JSG Niederelbe Ost: Das schwächste Spiel der Rückrunde, von unserer
Seite aus. Es war geprägt von vielen, vielen Fehlpässen. Diese Begegnung stecken
wir unter die Rubrik „vergessen“! Ergebnis: 5:0. Tore: Philipp, Leevi, Furkan (wieder
einer seiner gefürchteten Fernschüsse aus 25 Metern), Nuno (Kopf) und Thies.
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Spiel 5, JFV Stade: Vorerst wichtigstes Spiel, da unser Mitfavorit A/O/B gepatzt und
gegen Himmelpforten/Hammah verloren hatte. Leider mussten wir auf Merle wegen
einer Fingerverletzung verzichten. Die Jungs zeigten (gefühlt) das erste Mal, seit ich
sie trainiere (sind immerhin schon sieben Jahre), Nerven. Stade überlief uns ständig
und einige Male hatten wir es in der 1. Halbzeit Nicol (war für Merle im Tor) zu ver-
danken, dass sie durch klasse Reaktionen Tore verhinderte. Die ersten beiden Ge-
gentreffer kamen schnell und nicht unerwartet. Wir kämpften uns aber wieder
zurück zu einem 2:2. Dann ging es hin und her. 3:2, 3:3 und dann in der letzten Mi-
nute das erlösende 3:4 (war auswärts) von Bryan. Endstand: 4:3 für uns. Tore: Ke-
vin (Kopf), Philipp und Bryan (2). Bryan haben wir, kann man, glaube ich, so sagen,
diesen Sieg zu verdanken!

Spiel 6, Endspiel, JSG A/O/B: Durch den Drei-Punkte-Vorsprung und einem besse-
ren Torverhältnis konnten wir uns eine 0:3 Niederlage erlauben. Klingt machbar und
wir schnupperten an der Meisterschaft. Leider sahen wir von Anfang an keinen
Stich, dann kam noch wegen einem Gewitter eine halbstündige Pause. Ich mache
es kurz: Wir verloren mit 0:4. Alle waren natürlich mehr als enttäuscht. Ich hätte es
meinen Spielern nach der tollen Saison, die sie gespielt haben, so sehr gegönnt.
Aber es sollte nicht sein. Wir starten jetzt wieder in der 1. Staffel der Kreisliga und
haben viel vor. Wir haben ja noch etwas gut zu machen. Ich drücke meinen Jungs,
Merle und Nicol für die Saison 2015/2016 die Daumen und hoffe auf viel Spaß, Er-
folg und Siege!



Ein Riesen-Highlight steht uns im Oktober noch bevor. Wir fliegen mit der zweiten
U15/U16 (in dieser Saison) nach Spanien und nehmen dort an einem Turnier teil. Am
17. Oktober machen wir uns mit 29 Personen auf den Weg. Eine Woche werden wir
bestimmt viel Spaß haben. Ich freue mich sehr auf diese Ausfahrt.
Ich möchte mich hier auch noch einmal bei André bedanken. Er ist immer an mei-
ner Seite und hilft, wo er nur kann. Ein so guter Co-Trainer ist echt unbezahlbar! Vie-
len Dank, ich hoffe auf noch viele gemeinsame Jahre!                                   Katrin Fritz

U13-Junioren
Supercup Buxtehude
Für die Spieler war es das Fußball-Highlight des Jahres: Mit Bröndby Kopenhagen,
Sparta Prag, dem Hamburger SV, Hannover 96, FC St. Pauli und MSV Duisburg wa-
ren am 1. Mai Nachwuchsteams der Profis aus Champions League, Europa League
und 1. und 2. Bundesliga nach Immenbeck gekommen. Teams, die schon im Alter
von zwölf Jahren technisch ganz starken Fußball spielen. Wenn man dann, wie die
Immenbecker, am Ende trotz toller Leistung nur Letzter wird, ist die Enttäuschung
zunächst groß. Umso mehr, wenn sich noch Pech dazu gesellt. Zwei Mal hätten die
Eintracht-Kicker nach starken Partien gegen den Berliner FC und Uerdingen 05 den
Sieg verdient gehabt, stattdessen gingen beide Spiele in der Nachspielzeit 0:1 ver-
loren. So gemein kann Fußball sein. 
So ging der Traum vom Erreichen der „Champions-League“ (A-Finale) zwar nicht in
Erfüllung, doch in der B-Finalrunde („Europa League“) startete die Eintracht noch
einmal durch, trotzte zunächst dem MSV Duisburg ein 0:0 ab und war auch im letz-
ten Spiel gegen den VfB Oldenburg die klar bessere Mannschaft. Die Partie wurde
über die gesamte Spielzeit überlegen geführt. Nur mit Glück retteten die Oldenbur-
ger am Ende das 1:1 über die Zeit. Die Turnierbilanz der U13: Drei Unentschieden
und fünf Niederlagen.
Zufrieden konnte man mit der gezeigten Leistung allemal sein. Selbst gegen den
späteren Turniersieger FC St. Pauli wurde das Spiel lange Zeit ausgeglichen gestal-
tet. Die Spiele gegen die Mitfavoriten von Bröndby Kopenhagen und Hannover 96
gingen mit 0:2 bzw. 0:3 verloren. 
Als einziges 2001er-Team nahm die U14 am Supercup teil. Gegen den VfB Olden-
burg gab es gleich zu Beginn einen 1:0-Sieg. Doch schon im zweiten Spiel gab es
für die ambitionierten U14-Junioren mit 0:1 gegen körperlich kleine, aber spielerisch
große Prager den ersten Dämpfer. Es folgten drei Unentschieden gegen MSV Duis-
burg (0:0), SC Langenhagen (1:1) und HSV (0:0). Am Ende musste der Rechen-
schieber her, denn der MSV Duisburg kam ebenfalls auf 6 Punkte. Im Elfmeter-
schießen blieben Immenbecks Schützen ganz cool und gewannen 5:4. 
Im A-Finale warteten mit Bröndby Kopenhagen, St. Pauli und Hannover 96 drei
Brocken, gegen die sich bereits die U13 die Zähne ausgebissen hatte. Mit einem 1:1
gegen Hannover 96 konnte nur noch ein Punkt eingefahren werden. Bröndby Ko-
penhagen (0:2) und der FC St. Pauli (0:3) erwiesen sich am Ende auch für die U14
als eine Nummer zu groß. Doch auch an Sparta Prag, die am Vortag 650 Buskilo-
meter zurückgelegt hatten, ging das kräftezährende Spiel nicht spurlos vorüber.

26



Nach überzeugendem Gruppensieg konnten die Prager in der Endrunde ebenfalls
nur noch ein Pünktchen einspielen und fielen im Endergebnis noch auf den fünften
Platz zurück. 
Insgesamt waren aber auch die Immenbecker Trainer mit den Leistungen ihrer
Schützlinge sehr zufrieden. Der Einsatz gegen prominente Gegner, die unter ganz
anderen Bedingungen trainieren, stimmte und auch spielerisch wussten die Jungs
über weite Strecken zu überzeugen. U13-Trainer Alex Weser: „Spielentscheidend
war oft die Schnelligkeit einzelner Spieler. Am Ende setzten sich wie erwartet die
austrainierten Spieler der Großclubs durch.“
Insgesamt war das Turnier ein großer Erfolg. Rund 550 Zuschauer verfolgten die
Spiele und auch das Wetter spielte über weite Strecken mit. Nach anfänglichen Re-
genschauern setzte sich am frühen Nachmittag die Sonne durch und sorgte auf den
Plätzen für gute Leistungen und am Spielfeldrand für gute Laune und Fachgesim-
pel. Gelobt wurden von allen Teilnehmern die gute Organisation und die professio-
nelle Ausführung. 

Die Abschlusstabelle:
1. FC St. Pauli 7. SC Langenhagen
2. Hamburger SV 8. MSV Duisburg
3. Bröndby Kopenhagen 9. Berliner SC
4. Hannover 96 10. Uerdingen 05
5. Sparta Prag 11. VFB Oldenburg
6. Eintracht Immenbeck U14 12. Eintracht Immenbeck U13                Michael Rump

U10-Junioren 1
Reise durch den Norden

Am 26. Juni war es endlich soweit, die 1. U10 machte sich auf die Reise zum Tur-
nier nach Tönning an der Nordsee. Nachdem der Co-Trainer kurzfristig dienstlich
nach Belgien musste, sprangen Carsten und Bodil als Betreuer ein. Leider waren ei-
nige Spieler verhindert, so dass sich nur acht Spieler und drei Betreuer auf den Weg
in den Norden machten. Der erste Boxenstopp stand bereits in Neugraben auf dem
Plan. Es musste ein wenig Verpflegung für die lange Fahrt gebunkert werden. Die
Stimmung an Bord war ausgesprochen gut und so kamen wir nach zweieinhalb
Stunden Fahrt am Zielort an.
Schnell wurden der Klassenraum für die Nacht hergerichtet, die Luftmatratzen auf-
geblasen und Schlafsäcke vorbereitet. Was insgesamt nicht wirklich lange gedauert
hat. Da das Wetter in Tönning mitspielte, verbrachten wir den gesamten weiteren
Abend im Freien. Die Erwachsenen waren damit beschäftigt, den Grill anzuwerfen
und die Jungs konzentrierten sich auf das Wesentliche – den Ball. 
Nach einer guten Grillwurst und weiteren Fußballrunden rief die Dusche nach den
durchgeschwitzten Jungs. Danach ging es ab auf die Matratze. Len bekam noch ei-
ne Sonderbehandlung von Carsten, da er einfach nicht einschlafen konnte. Endlich
war dann Nachtruhe. Gegen 5 Uhr waren die ersten beiden Spieler wieder wach.
Noch bevor sie es schafften, Thies die Finger in die Ohren zu stecken, sorgte die er-

27



hobene Faust des Trainers wieder für die nötige Müdigkeit, so dass alle noch bis 7
Uhr weiterschliefen. Das war es dann aber auch mit dem Schlaf. Schnell die Fuß-
ballklamotten angezogen, das Nachtlager geräumt und ab zum sehr reichhaltigen
Frühstück. Mit elf Mann am Tisch schmeckt es gleich doppelt so gut. In kürzester
Zeit waren alle Brötchen verputzt und ein besonderer Dank an die Küche gesandt.
Um 9 Uhr Anpfiff zum ersten Spiel. Wie nicht anders zu erwarten, konzentrierte sich
die Mannschaft auf die Offensive. Defensivarbeit war heute dreimal schwerer als
sonst. So konnte Olli auch nur noch sagen: „Ich bin so müde.“ Und das Spiel ging
trotz guter Chancen 1:2 verloren. Das zweite Spiel wurde dann sogar 2:1 gewonnen
– und das bereits vor 10 Uhr.
Insgesamt spielte die Mannschaft offensiv sehr ordentlich, erarbeitete sich viele
gute Chancen, konnte aber leider nur wenige nutzen. Dennoch netzte „Horst“ Ditt-
mer nach Flanke von links per Kopf zu einem der schönsten Turniertore ein. Die De-
fensive wurde allerdings konsequent verschlafen, und wenn der Gegner den Keeper
nicht überwinden konnte, dann machten wir es halt selbst. Am Ende stand nach ei-
nem langen Tag ein zweitrangiges Ergebnis zu Buche. Das Turnier mit seinen Spie-
len war trotzdem ein toller Erfolg. Und ein schöner Saisonabschluss.
Ben hatte, nachdem er gegen 14 Uhr wieder zu den Wacheren gehörte, im Benefiz-
spiel der Initiative „Respekt“ unter der Schirmherrschaft der ehemaligen National-
spielerin Sandra Minnert seinen großen Auftritt und zwang den Torwart zu tollen Pa-
raden. Von der Rückfahrt ist nicht mehr viel zu berichten. Noch bevor die Autobahn
erreicht wurde, schlief die Mannschaft im Bus. Eins ist jedoch klar: Tönning wird uns
wieder sehen!                                                                                               Markus Sack
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Die erste U10 des TSV Eintracht Immenbeck nahm an einem Turnier in Tönning teil, Über-
nachtung inklusive.
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Zur Stärkung eine Bratwurst: Acht Spieler waren in Tönning dabei, dazu drei Betreuer.

Fertig und kaputt: Nach einem anstrengenden Turnier ging es am späten Nachmittag wieder
zurück nach Immenbeck.
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1/2 Druckerei Schmidt
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Achtung: In diesem Jahr gibt es nur noch wenige Abnahmetermine auf unserer
Sportanlage Brune Naht (siehe unten). In Sachen Schwimmen folgender Hinweis:
Die grundlegenden Änderungen beim Sportabzeichen führen dazu, dass der Verein
auch im Jahr 2015 keinen zentralen Schwimmtermin mehr ansetzt. Wer im Rahmen
des Sportabzeichens aber dennoch schwimmen möchte, wendet sich im Freibad
Buxtehude einfach an die Schwimmmeister/innen bzw. spricht uns direkt an. Dan-
ke!

Bei eventuellen Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle unseres
Vereins (0 41 61 - 8 52 02) oder an die Sportabzeichenprüfer Annemarie und Walter
Marquardt (0 41 61 – 8 45 62) sowie Sigrid Giesecke (0 41 61 – 5 46 52).

Abnahmetermine 2015

– 31. August, 18 Uhr

– 14. September, 18 Uhr

– 24. September, 17.30 Uhr

– 1. Oktober, 17.30 Uhr
Walter Marquardt

Sportabzeichen
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Sommersaison 2015
Bei Redaktionsschluss der Vereinsnachrichten sieht es in der Tennisabteilung mit
ihren fünf in der Sommersaison 2015 gemeldeten Mannschaften wie folgt aus: Un-
ser Spitzenteam, die 1. Herren, muss sich leider aus der Bezirksliga verabschieden.
Selbst der zuverlässige Punktegarant Constantin Pelea konnte die Schwächung der
Mannschaft durch die nicht erfolgte Freigabe eines Spielers eines Vereins aus dem
Landkreis und das Verletzungspech eines anderen Leistungsträgers nicht ausglei-
chen. Da aus der Staffel allerdings wohl die Hälfte der acht Mannschaften abstei-
gen, denn die Klassen werden in 2016 neu organisiert, ist der Abstieg aus der sehr
ausgeglichenen Staffel kein Beinbruch.
Die 2. Herren hat die Regionsklasse als Zweiter abgeschlossen, und das trotz ihrer
ungeschlagenen Bilanz in sechs Spielen. Im Winter werden die 1. und 2. Herren-
mannschaft gemeinsam angreifen. Ähnlich ging es den Herren 40, die die Regions-
liga als Zweiter abschließen. Mit einer Niederlage gegen Jork und einem Unent-
schieden wäre ein Aufstieg nur mit sehr viel Glück möglich gewesen.
Bleibt die Herren 55: Wie erwartet belegt die Mannschaft zum Abschluss der Saison
den 2. Platz in der Regionsliga und wird auch 2016 dort angreifen. Den 1. Platz hät-
te das Team nur durch die Schützenhilfe des TuS Oldendorf mit einem Sieg gegen
den TV Tostedt erringen können. Die Mannschaft aus Tostedt siegte jedoch in Ol-
dendorf mit 4:2 und ist damit souverän und verdient Meister geworden – Glück-
wunsch!
Im Winter werden die Herren 40 und 55 gemeinsam angreifen. Last but not least
bleibt die Doppelrunde der Damen 40 zu erwähnen, die sich momentan in einer
Sechser-Staffel mit drei anderen Teams den ersten Tabellenplatz teilen. 
Die Tennisabteilung freut sich auf weitere spannende Begegnungen in der kom-
menden Wintersaison in der Halle und 2016 wieder auf unserer schönen Anlage, die
in der Region ihresgleichen sucht. Gerne steht die Tennisabteilung Vereinsmitglie-
dern, die einmal eine andere Sportart ausprobieren möchten, für eine Probestunde
zur Verfügung.                                                                                             Cord Dismer

Tennis

Trainingszeiten

Montag 14.30 – 15.30 Uhr Treffpunkt Tennishalle A. Knutz/E. Steffens

Montag 15.00 – 16.00 Uhr Treffpunkt nach Absprache Roswitha Kock

Donnerstag 8.30 – 9.30 Uhr Treffpunkt nach Absprache Roswitha Kock

Walking
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Termine in der Sporthalle Inne Beek

Dienstag 19.30 – 20.30 Uhr Gymnastik Damen Ü30 Roswitha Kock

20.30 – 21.45 Uhr Gymnastik Herren Oldies Claus Richters

Mittwoch 14.30 – 15.45 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer

15.45 – 17.00 Uhr Turnen Mutter und Kind Heike Schwarzer

19.00 – 20.30 Uhr Turnen Damen Inge Raap

Donnerstag 20.00 – 21.30 Uhr Step Aerobic Anja Cohrs

Freitag 14.30 – 15.30 Uhr Turnen Senioren Inge Raap

Turnen/Gymnastik/Step Aerobic
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Damengymnastik
Zum wiederholten Mal habe ich das Vergnügen, über die jährliche Ausfahrt der
Gymnastikdamen zu berichten. Traditionell findet diese Ausfahrt immer am letzten
April-Wochenende statt. In diesem Jahr – es war übrigens das 28. Mal – kamen wir
entspannt in der hotelähnlichen Jugendherberge in Büsum an. Da die Zimmer für
uns noch nicht hergerichtet waren, machten wir uns auf den Weg zur ersten schö-
nen Strandwanderung, verbunden mit dem Genuß eines leckeren Krabbenbröt-
chens. Wir waren schließlich ja in Büsum. So gestärkt, konnte auch die entgegen-
gesetzte Richtung von Büsum erkundet werden. Hier war unser Ziel Deichhausen
mit einem „Erlebnishof“. Da wir nun aber keine Kinder mehr sind, lockten uns die
angebotenen leckeren Kuchen aber mehr. Dieser Nachmittag endete dann nach
rund dreieinhalb Stunden Fußmarsch.

Eigentlich ist der Sonnabend immer für eine größere Unternehmung vorgesehen.
Das hat der Wettergott in diesem Jahr jedoch für einige der Teilnehmerinnen verhin-
dert, so dass sich die Gruppe teilte und zehn ganz mutige Frauen mit geliehenen
Rädern nach Meldorf aufbrachen. Andere besuchten das schöne Hallenbad oder
machten die Geschäfte und Lokale unsicher. Die ca. 21 Kilometer von Meldorf
zurück wurden in strömendem Regen abgeradelt, was der guten Laune aber nicht
schadete. Ganz ohne Kultur ging es aber an diesem Tag nicht. Meldorf feiert dieses
Jahr sein 750jähriges Stadtjubiläum und war deshalb sehr hübsch geschmückt, ins-
besondere der Domplatz. Natürlich wurde auch der imposante Dom besichtigt. So-
viel zur Kultur. Wie schon am Freitag öffnete natürlich auch wieder die „Spielhalle“
in der Herberge. Versüßt mit diversen Naschereien wurden allerlei neue und auch
schon bekannte Spiele ausprobiert.

Der Sonntag fing dann leider mit strömendem Regen an, so dass wir unserem Na-
men als „Gymnastik-Damen“ gerecht werden konnten und unter Inges Anleitung
mit viel Spaß und Gelächter eine Lehrstunde in Stuhlgymnastik absolvierten. Nach
einem wiederum sehr leckeren Mittagessen traten wir die Heimreise an. Bedauerli-
cherweise konnten einige Damen aus verschiedenen Gründen nicht mitfahren. Alle
anderen sind der festen Überzeugung, die Tradition noch mindestens für einige
Jahre fortzusetzen.

Unser Dank gilt Inge, die wieder alles fest „im Griff“ hatte.                        Gertrud Pabst

TSV Eintracht Immenbeck

Gymnastik / Turnen
Übungsleiterin / Übungsleiter
für Mädchenturnen 

im Grundschulalter gesucht!

Wer hat Vorkenntnisse, 
wer kannuns weiterhelfen? 

Wir helfen bei der Ausbildung.

Infos:
Geschäftsstelle / Vorstand
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Zum guten Schluss . . .
. . . gibt es eine neue Rubrik in den Vereinsnachrichten, die in der ver-
gangenen Ausgabe gestartet ist:

DDuu  wweeiißßtt,,  ddaassss  DDuu  iinn  ddeerr  KKrreeiisslliiggaa  ssppiieellsstt  ..  ..  ..
. . . wenn die Mannschaft gerade 0:7 verloren hat, aber unter der Du-
sche „Wer soll uns noch schlagen?“ singt.

. . . wenn der Libero ein Kastengitter in der Sporttasche hat, damit die
gebunkerten Bierflaschen nicht umfallen.

. . . wenn der Torwart vorm Spiel die Augen einsetzt und trotzdem
nichts sieht.

Fliesen-Farm GmbH
Zum Meckelmoor, Buxtehude-Immenbeck
Tel. 0 4161/8 4124 · Fax 0 4161/8 05 60

Auf
zur

Torsten Kronschewski
Dachdeckermeister
Bergstraße 6
21629 Neu Wulmstorf
Tel.: 0 40 -7 00 64 04
Info@Kronschewski.de

Dächer von 
KRONSCHEWSKI

SEIT 1934
KRONSCHEWSKI

Bedachung
Bauklempnerei

Dachflächenfenster
Abdichtung
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TSV Eintracht Immenbeck von 1926 e.V.

www.tsv-immenbeck.de

Name:  ................................................................ Vorname: ...........................................................

Geburtsdatum:  .................................................. Telefon: ........................... / .................................

Straße:  ............................................................... PLZ/Ort: .......................... / .................................

E-Mail-Adresse:  ..........................................................................................................................................

An einer ehrenamtllichen Tätigkeit wäre ich interessiert: ! Ja ! Nein

Ich beabsichtige, in folgenden Abteilungen Sport zu treiben:

! Badminton ! Faustball ! Fußball

! Tennis ! Turnen ! Passiv

Mit jeder höheren Beitragsstufe können auch Sportarten der darunter liegenden Stufen ausgeübt wer-
den. Das Turnangebot umfasst die Bereiche Gymnastik, Sportabzeichen und Walking.

Beitrag monatlich: Jugendliche Erwachsene Familie

•• Faustball, Turnen ! 8,00 € ! 10,50 € ! 25,00 €

• Badminton ! 9,00 € ! 11,50 € ! 26,00 €

• Fußball (siehe Zusatz unten) ! 9,00 € ! 12,00 € ! 28,00 €

• Tennis ! 9,00 € ! 17,00 € ! 35,00 €

• Erwachsene Turnen >75 J. ! 8,00 € Passivmitglied ! 5,00 €

Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag. Bei Nichterteilung der Einzugsermächtigung wird zu-
dem eine Pauschale von 5 € zu Jahresbeginn fällig. Der Austritt ist nur schriftlich zum Ende eines Kalen-
derjahres unter Einhalt einer Kündigungsfrist von drei Monaten möglich. Beim Eintritt in die Fußballabteilung
ist ein Baukostenzuschuss zu entrichten. Mehr dazu unter der Rubrik Beiträge auf der Internetseite
www.tsv-immenbeck.de. Ihre persönliche Mandatsreferenznummer entspricht Ihrer Mitgliedsnummer.

Die Satzung des TSV Eintracht Immenbeck (Stand 2015), die im Internet oder im Vereinsheim eingesehen
werden kann, erkenne ich an. Der Beitritt soll erfolgen zum

.........................................................................

..........................................., den ............................... Unterschrift:...........................................................

Ermächtigung zur vierteljährlichen Abbuchung des Beitrages durch SEPA-Lastschriftverfahren:

IBAN: ............................................................... BIC: ..................................................................................

Bankinstitut: ................................................................................................................................................

Datum: ............................................................. Unterschrift: .....................................................................
Bei Jugendlichen der gesetzliche Vertreter

TSV Eintracht Immenbeck
Inne Beek 33
21614 Buxtehude
Telefon/Fax: 0 4161/ 8 52 02
E-Mail: tsv@tsv-immenbeck.de

Bankverbindung:
Sparkasse Harburg-Buxtehude
Gläubiger-ID: DE57 ZZZ 00000361141
IBAN: DE88 2075 0000 0050 0700 02
BIC: NOLADE21HAM

Badminton
Gymnastik
Turnen

Beitrittserklärung

Faustball
Sportabzeichen

Fußball
Tennis
Walking
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Der neue Schützenkönig Nils Kettler mit Gefolge

SV Ovelgönne und Umg. von 1912 e. V.
Präsident :

Jens Hadler, 04161-722654
Vizepräsident :

Folkert Steinfeldt, 04161-87116
Schriftführer:

Sönke Bruns, 04161-83603
Schatzmeisterin:

Heike Kronschewski, 04161-88897
Sportleiter:

Karl Heinz Strey, 04161-81447

Damenleiterin:
Margrit Kraschewski, 04161-86307

Jugendleiter:
Joachim Mau, 04161-722297

Schießstandorganisator:
Detlef Behrend, 04161-82668

Pressewartin:
Silvia Hadler, 04161-722655

Schießstand, 04161-84499
Internet:
www.schuetzenverein-ovelgoenne.de

Organisation

Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.

Unser diesjähriges Schützenfest war
wieder ein voller Erfolg. Wettermäßig war
es ganz schön, nicht so kalt wie letztes
Jahr, allerdings hatten wir am Samstag mit
einem starken Hagelschauer beim Mar-
schieren zu kämpfen. Wir hatten aber wie-
der sehr viel Spaß. Sämtliche Würden
wurden besetzt. Hier unsere neuen Wür-
denträger.

Der neue Schützenkönig
Nils Kettler aus Immenbeck hat sich

zum König geschossen. Er trägt den
Namen Nils „Kotti der Griller“. Mit seiner
Frau Jeannette wird er den Verein ein Jahr

lang vertreten. Zur Seite stehen ihm die
Adjutantenpaare Heike und Martin
Schwarzer sowie Rebekka und Christian
Neumann.

Beste Dame
Nach jahrelangen erfolglosen Versu-

chen konnte sich Silvia Hadler (Bild s.
nächste Seite) endlich als Beste Dame
durchsetzen. In ihrem Amtsjahr wird sie
von ihrer Adjutantin Ramona Schuran
unterstützt. Bei vielen Terminen wird sie
begleitet, z. B. zum Kreis- und Landeskö-
niginnenschießen, die in geselliger Runde
mit vielen anderen Vereinen stattfinden.



Jungschützenkönigin
Dieses Jahr sind wieder die Frauen an

der Macht. Franziska Lohmann konnte
sich gegen starke Konkurrenz durchset-
zen. Unterstützt wird sie von den Adjutan-
ten Sarah Brusberg und Julia Hadler.

Bester Mann
Unserem Präsidenten ist es erstmals

nach diversen Anläufen endlich gelungen,
die Würde des Besten Mannes zu erringen.
Zu seinem Adjutanten wählte er Torsten
Bauer.
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Bürgerkönigin
Auch dieses Jahr konnte sich wieder

eine Bürgerin durchsetzen. Bürgerkönigin
wurde Hannelore Wiesenberg aus Ovel-
gönne.

Kinderkönig,
Kinderkönigin,

Prinz und Prinzessin
Nicklas Ludt, Nele Zielke, Len Behnke

und Lina Hagedorn.

Gitta hat aufgehört
Auf der diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung des Freihandvereins stellte
unsere langjährige Kassenwartin Gitta
Neumann ihr Ehrenamt zur Verfügung. Sie
übernahm die Kasse im Jahre 1995 als
Nachfolgerin von Gisela Dittmer. Für ihre
20-jährige, immer korrekte und zuverläs-
sige Arbeit, möchten wir uns noch einmal
ganz herzlich bedanken.

Zur neuen Kassenwartin wurde Dorte
Ziebarth gewählt.

Der Vorstand des Freihandvereins
Abschlussschießen am 19.9.15 ab 14 Uhr.

Anacker-Wanderpokal
Nachdem unsere Jungschützen letztes

Mal im heimischen Schießstand den Pokal
nach langer Zeit mal wieder errungen hat-
ten, fand der Wettkampf diesmal in Elstorf
statt. Hier konnten sich die Jungschützen
abermals an die Spitze setzen.

Für Ovelgönne kamen in die Wertung:
Katharina Cohrs, Julia Hadler, Maik Loh-
mann, Ronald Hadler, Marius Hadler
(Bild s. nächste Seite).
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Würdenträger Schützenfest Ovelgönne 2015 Schützenfest-Orden und Pokale
König Nils Kettler 41 Jahre Immenbeck Bildscheibe Torsten Bauer
Adjutant Martin Schwarzer Peterspokal Carsten Hadler
Adjutant Cristian Neumann Festscheibe Dr. Stoffers Detlef Cohrs
Bester Mann Jens Hadler Ovelgönne Jubiläumsfestscheibe Carsten Hadler
Adjutant Torsten Bauer Spielmannszugorden Tobias Müller
Beste Dame Silvia Hadler Ovelgönne Spielmannszug-Wanderpokal Jan Peters
Adjutantin Ramona Schuran Spielmannszugkette Katharina Cohrs
Jungschützenkönig Franziska Lohmann Ketzendorf Freihandorden Carsten Hadler
Adjutant Sarah Brusberg Standauflageorden Volker Wedler
Adjutant Julia Hadler Damenscheibe-Orden Ulrike Herkt
Bürgerkönigin Hannelore Wiesenberg Ovelgönne Brustwehr-Orden Armin Keltsch von Bruck
Kinderkönig Nicklas Lundt Immenbeck Jugendorden Karina Lohmann
Kinderkönigin Nele Zielke Ketzendorf Jungschützenorden Julia Hadler
Prinz Len Behnke Glücksscheiben-Orden Anja Herkt
Prinzessin Lina Hagedorn Damenpokal Sabine Meier
König der Könige Manfred Cohrs Ovelgönne Klaus-Strube Orden Marcel Joost

Volksbank-Orden Elke Spielmann



Deutscher Schützentag 
in Hamburg

Am 2. Mai sind wir mit 50 Schützen/-
innen incl. dem Spielmannszug mit dem
Bus nach Hamburg gestartet. Treffen war
auf dem Rathausplatz. Es war ein impo-
santes Bild, wie sich dort über 2000 Schüt-
zen und Schützinnen sowie Spielmanns-
züge aus der ganzen Bundesrepublik ver-
sammelten. Kurz vor dem Umzug sind aus
dem Rathaus alle Fahnenträger mit den
Fahnen ausmarschiert. Wir sind im letzten

Drittel des Zuges durch die Hamburger
Innenstadt marschiert, somit hatten wir
einen guten Blick auf die Gesamtheit des
Zuges. Geendet ist der Ummarsch am
Michel, wo wir noch an dem Gottesdienst
teilgenommen haben. Danach haben wir
den Tag gemütlich im Brauhaus bei Essen
und Getränken ausklingen lassen. Ein
besonderes Highlight war, dass der Spiel-
mannszug im Brauhaus spielen durfte.
Insgesamt war es eine sehr gelungene Ver-
anstaltung, wie man hier auf den Bildern
sehen kann.
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